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Debeka
Allgemeine Versicherung AG

Vertragsinformationen zur Gewerbeversicherung
(Bausteine: Haftpflicht, Gebäude, Inhalt, Elektronik, Maschinen und Rechtsschutz)

- Stand: 1. Januar 2024 -

1 Wer ist Ihr Vertragspartner?

Ihr Vertragspartner ist die Debeka Allgemeine Versicherung AG, Sitz 
Koblenz am Rhein, eingetragen im Handelsregister am Amtsgericht 
Koblenz unter HRB 2300.

2 Haben wir Vertreter in anderen Mitgliedsstaaten der Euro­
päischen Union?

Außerhalb der Bundesrepublik Deutschland haben wir keinen Vertre­
ter in den Mitgliedsstaaten der Europäischen Union.

3 Wie lautet unsere ladungsfähige Anschrift?

Debeka Allgemeine Versicherung AG
Debeka-Platz 1
56073 Koblenz

Vertretungsberechtigter: Vorstandsvorsitzender Thomas Brahm

4 Worin besteht unsere Hauptgeschäftstätigkeit?

Gegenstand unseres Unternehmens ist der Betrieb der Schadens- 
und Unfallversicherung, der Rechtsschutz- sowie der Beistandsleis­
tungsversicherung als Erstversicherer und Rückversicherer.

5 Bestehen Garantiefonds oder ähnliche Entschädigungsre­
gelungen?

Für die von uns angebotenen Haftpflicht-, Gebäude-, Inhalts-, Elektro­
nik-, Maschinen- und Rechtsschutzversicherungen sind keine Garan­
tiefonds oder ähnliche Entschädigungsregelungen eingerichtet.

6 Welche Versicherungsbedingungen gelten für Ihren Ver­
trag und was sind die wesentlichen Merkmale der Versiche­
rungsleistung?

a) Ihr Versicherungsschutz setzt sich aus einem oder mehreren 
rechtlich selbstständigen Verträgen (Bausteinen) zusammen. 
Für die jeweiligen Bausteine gelten – soweit entsprechender 
Versicherungsschutz beantragt wurde – die folgenden Versiche­
rungsbedingungen:

Baustein Bedingungswerk

Haftpflicht Allgemeine Versicherungsbedingungen für die 
Haftpflichtversicherung (AHB 2014) - Gewerbe 
sowie die für die einzelnen Sparten jeweils gel­
tenden Besonderen Bedingungen und Risikobe­
schreibungen (BBR)

Gebäude - Für landwirtschaftliche Gebäude: Allgemei­
ne Bedingungen für die landwirtschaftliche 
Gebäudeversicherung (ABL-G 2014) mit 
Versicherungsumfang und Klauseln

- Für sonstige Gebäude: Allgemeine Bedin­
gungen für die Verbundene Sach-Gebäude­
versicherung (VSG 2014) mit Versicherungs­
umfang und Klauseln

Inhalt - Für landwirtschaftliche Betriebe: Allgemeine 
Bedingungen für die landwirtschaftliche In­
haltsversicherung (ABL-I 2014) mit Versi­
cherungsumfang und Klauseln

- Für sonstige Betriebe: Allgemeine Bedingun­
gen für die Verbundene Sach-Inhaltsversi­
cherung (VSI 2014) mit Versicherungsum­
fang und Klauseln

Elektronik - Elektronik-Pauschalversicherung: Allgemei­
ne Bedingungen für die Elektronik-Pauschal­
versicherung (ABE 2014) mit Versicherungs­
umfang und Klauseln

- Elektronikversicherung von Photovoltaikan­
lagen: Allgemeine Bedingungen für die 
Elektronikversicherung von Photovoltaikan­
lagen (ABE-PV 2014) mit Versicherungsum­
fang und Klauseln

Maschinen - Maschinen-Pauschalversicherung von statio­
nären und transportablen Maschinen sowie 
Haustechnik: Allgemeine Bedingungen für 
die Maschinenversicherung von stationären 
und transportablen Maschinen (AMB 2021) 
mit Versicherungsumfang und Klauseln

- Maschinen- und Kaskoversicherung von 
selbstfahrenden und fahrbaren Geräten: All­
gemeine Bedingungen für die Maschinen- 
und Kaskoversicherung von fahrbaren und 
selbstfahrenden Geräten (ABMG 2021) mit 
Versicherungsumfang und Klauseln

Rechtsschutz Allgemeine Bedingungen für die Rechtsschutz­
versicherung (ARB 2014) - Gewerbe
Falls vereinbart: 
Besondere Bedingungen für die Universal-
Straf-Rechtsschutzversicherung für Unterneh­
men und freie Berufe (USRB 2014)

Weiterhin gelten mögliche Sondervereinbarungen.

b) Die wesentlichen Merkmale der Versicherung, insbesondere 
Art, Umfang, Fälligkeit und Erfüllung unserer Leistungen ent­
nehmen Sie bitte dem Informationsblatt zu Versicherungspro­
dukten, dem Antrag und dem Versicherungsschein.
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7 Wie hoch ist der Gesamtpreis der Versicherung?

Der zu entrichtende Gesamtbeitrag und die Einzelbeiträge sind im Ab­
sicherungsvorschlag, im Antrag sowie im Versicherungsschein ausge­
wiesen.

8 Fallen über den Gesamtpreis hinaus Steuern, Gebühren 
oder Kosten an?

Über den Gesamtpreis hinaus fallen keine weiteren Steuern, Gebüh­
ren oder Kosten an. 

9 Wie ist der Versicherungsbeitrag zu zahlen?

Einzelheiten zur Zahlungsweise und Fälligkeit des Beitrags finden Sie 
im Informationsblatt zu Versicherungsprodukten, im Antrag, im Versi­
cherungsschein und in den Allgemeinen Versicherungsbedingungen.

10 Wie ist die Gültigkeitsdauer der Informationen und des An­
gebots befristet?

Die im Informationsblatt zu Versicherungsprodukten/Absicherungsvor­
schlag genannten Beiträge und Leistungsbeschreibungen basieren 
auf dem Stand des Erstellungsdatums.

Wenn sich in dem Zeitraum zwischen Erstellung des Informations­
blatts zu Versicherungsprodukten/Absicherungsvorschlags und Ihrem 
Antrag noch Änderungen in unseren Beiträgen, Tarifen oder Versiche­
rungsbedingungen ergeben sollten, sind diese beim Vertragsab­
schluss zu berücksichtigen.

11 Bestehen besondere Risiken durch Finanzinstrumente?

Der Versicherungsvertrag bezieht sich nicht auf Finanzinstrumente, 
die mit speziellen Risiken behaftet sind oder den Schwankungen auf 
dem Finanzmarkt unterliegen.

12 Wie kommt Ihr Vertrag zustande und wann beginnt der Ver­
sicherungsschutz?

Ihr Vertrag kommt durch einen von Ihnen unterschriebenen Versiche­
rungsantrag und den Zugang des von uns über das Vertragsverhält­
nis ausgestellten Versicherungsscheins zustande. 

Der Versicherungsschutz beginnt mit dem im Versicherungsschein an­
gegebenen Zeitpunkt, wenn der Erstbeitrag rechtzeitig gezahlt wird. 
Wenn in den Allgemeinen Versicherungsbedingungen eine Wartezeit 
vorgesehen ist, beginnt der Versicherungsschutz jedoch nicht vor Ab­
lauf dieser Wartezeit. 

Falls wir Ihren Versicherungsantrag nicht ohne Abweichungen anneh­
men können, ergeben sich die Abweichungen und Rechtsfolgen aus 
dem Versicherungsschein. Mit Ihrem Einverständnis kommt der Versi­
cherungsvertrag mit dem Inhalt des Versicherungsscheins zustande. 

An Ihren Antrag sind Sie vier Wochen ab Antragstellung gebunden 
(Antragsbindungsfrist). Das bedeutet, dass wir uns innerhalb dieser 
Frist entscheiden müssen, ob wir den Antrag annehmen oder nicht. Ei­
ne verspätete Annahme gilt als neuer Antrag, der mit Ihrem Einver­
ständnis, z. B. durch Zahlung des Erstbeitrags, ebenfalls zum Ver­
tragsschluss führt. Unabhängig von der Antragsbindungsfrist können 
Sie Ihren Antrag widerrufen (siehe Punkt 13).

13 Wie und mit welchen Rechtsfolgen können Sie Ihren An­
trag widerrufen?

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne An­
gabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie in der Anlage „Widerrufsbe­
lehrung".

 

 

 

14 Wie ist die Laufzeit des Vertrags?

Die Versicherungsdauer beträgt mindestens ein Jahr. Bei einem Versi­
cherungsbeginn nach dem 1. Januar beginnt das Versicherungsjahr 
am 1. Januar des Folgejahrs. Nach Ablauf des ersten Versicherungs­
jahrs verlängert sich der jeweilige Vertrag (Baustein) stillschweigend 
von Jahr zu Jahr, wenn er nicht fristgemäß gekündigt wird. Den Ab­
lauf des Versicherungsjahrs können Sie dem Versicherungsschein 
entnehmen. Wird der Versicherungsschutz zu einem späteren Zeit­
punkt geändert, z. B. indem ein neuer Baustein hinzukommt, so än­
dert sich der Ablauf des Versicherungsjahrs nicht. Etwaige Besonder­
heiten ergeben sich aus dem Antrag, dem Versicherungsschein und 
den Allgemeinen Versicherungsbedingungen.

Abweichende Regelung für die Bauherren- und die Veranstal­
tungshaftpflichtversicherung
Die Bauherrenhaftpflichtversicherung endet mit Fertigstellung des 
Bauvorhabens, spätestens zwei Jahre nach Versicherungsbeginn.

Die Veranstaltungshaftpflichtversicherung endet mit dem Veranstal­
tungsende, spätestens einen Monat nach Versicherungsbeginn.

Es erfolgt keine automatische Verlängerung des Versicherungsschut­
zes. Vor Ende des Versicherungsschutzes können Sie die Verlänge­
rung des Vertrags beantragen.

15 Wie kann Ihr Vertrag beendet werden?

Ihr Vertrag kann von beiden Vertragsparteien aus unterschiedlichen 
Gründen beendet werden.

15.1 Sie haben folgende Kündigungsmöglichkeiten:

Kündigung zum Ende des Versicherungsjahrs
Sie können den jeweiligen Vertrag (Baustein) mit einer Frist von drei 
Monaten zum Ende des Versicherungsjahrs kündigen. Die Kündigung 
muss in Textform erfolgen. 

Kündigung nach einer Beitragsanpassung
Erhöht sich der Beitrag aufgrund einer Beitragsanpassung, ohne dass 
sich der Umfang des Versicherungsschutzes ändert, können Sie den 
entsprechenden Vertrag (Baustein) innerhalb eines Monats nach Zu­
gang der Mitteilung über die Erhöhung mit sofortiger Wirkung, frühes­
tens jedoch zu dem Zeitpunkt kündigen, in dem die Beitragserhöhung 
wirksam werden soll. Die Kündigung muss in Textform erfolgen. 

Kündigung nach einem Versicherungsfall
Nach Eintritt eines Versicherungsfalls können Sie den jeweiligen Ver­
trag (Baustein) mit sofortiger Wirkung oder zu einem späteren Zeit­
punkt, spätestens jedoch zum Ende der laufenden Versicherungsperi­
ode, kündigen. Die Kündigung muss uns in Textform spätestens ei­
nen Monat nach Auszahlung oder Ablehnung der Entschädigung zu­
gegangen sein.

Näheres hierzu können Sie der entsprechenden Regelung in den je­
weils zugrunde liegenden Versicherungsbedingungen entnehmen.

15.2 Beendigung durch Wegfall des versicherten Interesses

Fällt das versicherte Interesse nach dem Beginn der Versicherung 
weg, endet der Vertrag zu dem Zeitpunkt, zu dem der Versicherer 
vom Wegfall des Risikos Kenntnis erlangt.

15.3 Beendigung bei Mehrfachversicherung

Eine Mehrfachversicherung liegt vor, wenn das Risiko in mehreren 
Versicherungsverträgen versichert ist. Wenn die Mehrfachversiche­
rung ohne Ihr Wissen zustande gekommen ist, können Sie die Aufhe­
bung des später geschlossenen Vertrags verlangen. In der Gebäude-, 
Inhalts-, Elektronik- und Maschinenversicherung können Sie auch ver­
langen, dass die Versicherungssumme herabgesetzt wird.

16 Welches Recht der Mitgliedsstaaten der Europäischen Uni­
on liegt der Aufnahme der Beziehungen vor Vertragsab­
schluss zugrunde?

Den vorvertraglichen Beziehungen zwischen Versicherungsnehmer 
und Versicherer liegt das Recht der Bundesrepublik Deutschland zu­
grunde.
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17 Welches Recht findet auf den Vertrag Anwendung und wel­
ches Gericht ist ggf. zuständig?

Für unser Versicherungsverhältnis gilt das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland. 

Der allgemeine Gerichtsstand für Klagen gegen uns ist Koblenz. Sie 
können aber auch an dem Gericht klagen, in dessen Bezirk Sie zur 
Zeit der Klageerhebung Ihren festen Wohnsitz haben oder, in Erman­
gelung eines solchen, Ihr gewöhnlicher Aufenthaltsort liegt. 

Für den Fall, dass Sie Ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt 
außerhalb Deutschlands verlegt haben oder Ihr Wohnsitz oder ge­
wöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt 
ist, bestimmt sich abweichend von vorgenannter Regelung die gericht­
liche Zuständigkeit nach unserem Sitz.

18 Welche Sprache ist Vertragssprache?

Sämtliche Informationen über Ihr Vertragsverhältnis, insbesondere 
die Vertragsbedingungen und die Informationen nach § 7 Absatz 1 
VVG werden wir in deutscher Sprache mitteilen. Ebenso werden wir 
den Schriftverkehr (ggf. auch nur in Textform, z. B. als Fax oder 
E-Mail), Gespräche und Telefonate während der gesamten Vertrags­
dauer auf Deutsch führen.

19 Welchen Zugang zu außergerichtlichen Beschwerde- und 
Rechtsbehelfsverfahren haben Sie?

Unser Unternehmen ist Mitglied im Verein Versicherungsombuds­
mann e. V. Als Verbraucher können Sie damit das kostenlose, außer­
gerichtliche Schlichtungsverfahren in Anspruch nehmen. Den Om­
budsmann der Versicherungen erreichen Sie wie folgt: 

Versicherungsombudsmann e. V.
Postfach 08 06 32
10006 Berlin
Telefon: (08 00) 3 69 60 00
Fax: (08 00) 3 69 90 00
E-Mail: beschwerde@versicherungsombudsmann.de
Internet: www.versicherungsombudsmann.de

Verbraucher, die Ihren Vertrag online (zum Beispiel über eine Web­
site oder per E-Mail) abgeschlossen haben, können sich mit ihrer Be­
schwerde auch online an die Plattform wenden: http://ec.euro­
pa.eu/consumers/odr/.
Ihre Beschwerde wird dann über die Plattform an den Versicherungs­
ombudsmann weitergeleitet.

Die Möglichkeit, den Rechtsweg zu beschreiten, bleibt hiervon unbe­
rührt. 

20 Wie lauten Name und Anschrift unserer Aufsichtsbehörde 
und welche Beschwerdemöglichkeiten haben Sie bei die­
ser Behörde?

Die zuständige Aufsichtsbehörde ist die 

Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)
Sektor Versicherungsaufsicht
Graurheindorfer Straße 108
53117 Bonn 
Telefon: (08 00) 2 10 05 00
E-Mail: poststelle@bafin.de
Internet: https://www.bafin.de

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an diese Behör­
de zu wenden.

Hinweis: Die BaFin ist keine Schiedsstelle und kann einzelne Streitfäl­
le nicht verbindlich entscheiden. 
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Debeka
Allgemeine Versicherung AG

Widerrufsbelehrung

Abschnitt 1
Widerrufsrecht, Widerrufsfolgen und besondere Hinweise

Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die 
Widerrufsfrist beginnt, nachdem Ihnen der Versicherungsschein, die Vertragsbestimmungen einschließlich der für das Vertragsverhältnis gel­
tenden Allgemeinen Versicherungsbedingungen, diese wiederum einschließlich der Tarifbestimmungen, diese Belehrung, das Informations­
blatt zu Versicherungsprodukten und die weiteren in Abschnitt 2 aufgeführten Informationen jeweils in Textform zugegangen sind. Zur Wah­
rung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

Debeka Allgemeine Versicherung AG
Debeka-Platz 1
56073 Koblenz

Vorstand: 
Thomas Brahm (Vorsitzender), Annabritta Biederbick, Ralf Degenhart, Laura Müller, Dr. Normann Pankratz, Paul Stein
Fax-Nr.: (02 61) 4 98 - 55 55, E-Mail: kundenservice@debeka.de

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz und wir erstatten Ihnen den auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs ent­
fallenden Teil der Prämien, wenn Sie zugestimmt haben, dass der Versicherungsschutz vor dem Ende der Widerrufsfrist beginnt. Den Teil 
der Prämie, der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs entfällt, dürfen wir in diesem Fall einbehalten; dabei handelt es sich um den tag­
genau abgerechneten Beitrag, der bei monatlicher Zahlungsweise 1/30 des Monatsbeitrags bzw. bei jährlicher Zahlungsweise 1/360 des 
Jahresbeitrags beträgt. Die Höhe des Beitrags können Sie dem Versicherungsschein entnehmen. Die Erstattung zurückzuzahlender Beträ­
ge erfolgt unverzüglich, spätestens 30 Tage nach Zugang des Widerrufs. Beginnt der Versicherungsschutz nicht vor dem Ende der Wider­
rufsfrist, hat der wirksame Widerruf zur Folge, dass empfangene Leistungen zurückzugewähren und gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) he­
rauszugeben sind. Haben Sie Ihr Widerrufsrecht nach § 8 VVG wirksam ausgeübt, sind Sie auch an einen mit dem Versicherungsvertrag zu­
sammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden. Ein zusammenhängender Vertrag liegt vor, wenn er einen Bezug zu dem widerrufenen 
Vertrag aufweist und eine Dienstleistung des Versicherers oder eines Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen dem Dritten 
und dem Versicherer betrifft. Eine Vertragsstrafe darf weder vereinbart noch verlangt werden.

Besondere Hinweise

Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrücklichen Wunsch sowohl von Ihnen als auch von uns vollständig erfüllt ist, be­
vor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.

Abschnitt 2
Auflistung der für den Fristbeginn erforderlichen weiteren Informationen

Hinsichtlich der in Abschnitt 1 Satz 2 genannten weiteren Informationen werden die Informationspflichten im Folgenden im Einzelnen aufge­
führt:

Unterabschnitt
Informationspflichten bei allen Versicherungszweigen

Der Versicherer hat Ihnen folgende Informationen zur Verfügung zu stellen:

1. die Identität des Versicherers und der etwaigen Niederlassung, über die der Vertrag abgeschlossen werden soll; anzugeben ist auch 
das Handelsregister, bei dem der Rechtsträger eingetragen ist, und die zugehörige Registernummer;

2. die Identität einer Vertreterin oder eines Vertreters des Versicherers in dem Mitgliedsstaat der Europäischen Union, in dem Sie Ihren 
Wohnsitz haben, wenn es eine solche Vertreterin oder einen solchen Vertreter gibt, oder die Identität einer anderen gewerblich täti­
gen Person als dem Versicherer, wenn Sie mit dieser geschäftlich zu tun haben, und die Eigenschaft, in der diese Person gegenüber 
Ihnen tätig wird;
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3. a) die ladungsfähige Anschrift des Versicherers und jede andere Anschrift, die für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Versicherer 
und Ihnen maßgeblich ist, bei juristischen Personen, Personenvereinigungen oder -gruppen auch den Namen eines Vertretungsbe­
rechtigten; soweit die Mitteilung durch Übermittlung der Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Versicherungsbedin­
gungen erfolgt, bedürfen die Informationen einer hervorgehobenen und deutlich gestalteten Form;

b) jede andere Anschrift, die für die Geschäftsbeziehung zwischen einer Vertreterin oder einem Vertreter des Versicherers oder einer 
anderen gewerblich tätigen Person gemäß Nummer 2 und Ihnen maßgeblich ist, bei juristischen Personen, Personenvereinigungen 
oder -gruppen auch den Namen eines Vertretungsberechtigten; soweit die Mitteilung durch Übermittlung der Vertragsbestimmungen 
einschließlich der Allgemeinen Versicherungsbedingungen erfolgt, bedürfen die Informationen einer hervorgehobenen und deutlich 
gestalteten Form;

4. die Hauptgeschäftstätigkeit des Versicherers;

5. Angaben über das Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Entschädigungsregelungen; Name und Anschrift des Garantiefonds 
sind anzugeben;

6. die wesentlichen Merkmale der Versicherungsleistung, insbesondere Angaben über Art, Umfang und Fälligkeit der Leistung des Versi­
cherers;

7. den Gesamtpreis der Versicherung einschließlich aller Steuern und sonstigen Preisbestandteile, wobei die Prämien einzeln auszuwei­
sen sind, wenn das Versicherungsverhältnis mehrere selbständige Versicherungsverträge umfassen soll, oder, wenn ein genauer 
Preis nicht angegeben werden kann, Angaben zu den Grundlagen seiner Berechnung, die Ihnen eine Überprüfung des Preises er­
möglichen;

8. a) gegebenenfalls zusätzlich anfallende Kosten unter Angabe des insgesamt zu zahlenden Betrages sowie mögliche weitere Steuern, 
Gebühren oder Kosten, die nicht über den Versicherer abgeführt oder von ihm in Rechnung gestellt werden;

b) alle Kosten, die Ihnen für die Benutzung von Fernkommunikationsmitteln entstehen, wenn solche zusätzlichen Kosten in Rech­
nung gestellt werden;

9. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung, insbesondere zur Zahlungsweise der Prämien;

10. die Befristung der Gültigkeitsdauer der zur Verfügung gestellten Informationen, beispielsweise die Gültigkeitsdauer befristeter Angebo­
te, insbesondere hinsichtlich des Preises;

11. den Hinweis, dass sich die Finanzdienstleistung auf Finanzinstrumente bezieht, die wegen ihrer spezifischen Merkmale oder der 
durchzuführenden Vorgänge mit speziellen Risiken behaftet sind oder deren Preis Schwankungen auf dem Finanzmarkt unterliegt, 
auf die der Versicherer keinen Einfluss hat, und dass in der Vergangenheit erwirtschaftete Beträge kein Indikator für künftige Erträge 
sind; die jeweiligen Umstände und Risiken sind zu bezeichnen;

12. Angaben darüber, wie der Vertrag zustande kommt, insbesondere über den Beginn der Versicherung und des Versicherungsschut­
zes sowie die Dauer der Frist, während der der Antragsteller an den Antrag gebunden sein soll;

13. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts sowie die Bedingungen, Einzelheiten der Ausübung, insbesondere Namen 
und Anschrift derjenigen Person, gegenüber der der Widerruf zu erklären ist, und die Rechtsfolgen des Widerrufs einschließlich Infor­
mationen über den Betrag, den Sie im Falle des Widerrufs gegebenenfalls zu zahlen haben; soweit die Mitteilung durch Übermittlung 
der Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Versicherungsbedingungen erfolgt, bedürfen die Informationen einer her­
vorgehobenen und deutlich gestalteten Form;

14. a) Angaben zur Laufzeit des Vertrages; 

b) Angaben zur Mindestlaufzeit des Vertrages;

15. Angaben zur Beendigung des Vertrages, insbesondere zu den vertraglichen Kündigungsbedingungen einschließlich etwaiger Ver­
tragsstrafen; soweit die Mitteilung durch Übermittlung der Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Versicherungsbedin­
gungen erfolgt, bedürfen die Informationen einer hervorgehobenen und deutlich gestalteten Form;

16. die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Recht der Versicherer der Aufnahme von Beziehungen zu Ihnen vor Abschluss 
des Versicherungsvertrags zugrunde legt;

17. das auf den Vertrag anwendbare Recht, eine Vertragsklausel über das auf den Vertrag anwendbare Recht oder über das zuständige 
Gericht;

18. die Sprachen, in denen die Vertragsbedingungen und die in diesem Unterabschnitt genannten Vorabinformationen mitgeteilt werden, 
sowie die Sprachen, in denen sich der Versicherer verpflichtet, mit Ihrer Zustimmung die Kommunikation während der Laufzeit dieses 
Vertrags zu führen;

19. einen möglichen Zugang für Sie zu einem außergerichtlichen Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren und gegebenenfalls die 
Voraussetzungen für diesen Zugang; dabei ist ausdrücklich darauf hinzuweisen, dass die Möglichkeit für Sie, den Rechtsweg zu be­
schreiten, hiervon unberührt bleibt;

20. Name und Anschrift der zuständigen Aufsichtsbehörde sowie die Möglichkeit einer Beschwerde bei dieser Aufsichtsbehörde.

Ende der Widerrufsbelehrung


